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Arbeiterbewegung.
Englischer Eisenbahnerausstaad .

London , 21 . Sept . Der Ausstand der Eisen¬
bahner in Irland trägt fortgesetzt einen ernsten
Charakter . Nur zwei Züge sind heute von Dublin
nach dem Südwesten Irlands abgegangen . Alle
Signalbediensteten der großen Südlinie bei Cork sind
in den Ausstand getreten . Nur wenige Züge ver¬
kehren ohne Signale . Eine Anzahl von Provinz¬
städten beginnen Mangel an Lebensmitteln , insbeson¬
dere an Butter , zu leiden . Der einzige günstige Um¬
stand ist, daß sich der Ausstand nicht über diejenigen
Compagnien hinaus ausdehnt , die von Anfang an
von ihm betroffen worden waren . Die englischen
Eisenbahngesellschaften teilen mit , daß sie für den
Bahndienst über die Landungshäfen in Irland hinaus
keine Garantie übernehmen können .

Dublin , 21 . Sept . Ein Vertreter des Handelsamtes
verhandelt mit den Parteien wegen einer Verstän¬
digung .

Dublin , 21 . Sept . Die Eisenbahngesell¬
schaften beschlossen, der Mitteilung der
Eisenbahnbedien st eten keine Beach¬
tung zu schenken, worin gedroht wird , alle Arbeit
auf ihren Linien mederzulegen , wenn die Gesell¬
schaften die Bedingungen der Arbeiter nicht anneh¬
men. Ein Bataillon wurde schleunigst herbeigerufen
und traf gestern nachmittag ein .

Dublin . 20 . Sept . Die Great Southern and
Western Company , die von dem Streik am
meisten betroffene Gesellschaft , lehnt es ab , auf das
Ultimatum des Exekutiv -Komitees des Arbeiter¬
syndikates zu antworten , ist aber bereit , eine Depu¬
tation der eigenen Angestellten zu empfangen .

London , 21 . Sept . In Leeds haben aus Anlaß
des Streiks 800 Bergarbeiter und sonstige Unruhe¬
stifter, mit Stöcken und Steinen bewaffnet , das Haus
eines Minendirektors angegriffen , das von der Polizei
besetzt worden war . Einige Polizisten wurden ver¬
wundet . Die Angreifer wurden schließlich zerstreut .

Schanghai . 21 . Sept . Die Lebensmittelteuerung
hat in Schanghai einen Streik der chinesi¬
schen Arbeiterinnen , welche in den hiesigen
Seidenspinnereien beschäftigt sind , zur Folge gehabt .
Alljährlich , in der Zeit , in der die neuen Puppen
des Seidenspinners eintreffen , pflegten die Fabriken
den Arbeiterinnen einen vorübergehenden Gehalls¬
zuschuß zu gewähren , da gerade in dieser Zeit beson¬
ders viel zu tun ist. In diesem Jahre fiel diese
Zulage zum ersten Male aus . Die Arbeiterinnen
von vier Fabriken stellten daraufhin die Arbeit ein
und proklamierten in öffentlichen Anschlägen den Boy¬
kott . Die Arbeitgeber waren gezwungen , voll und
ganz nachzugeben und alle Wünsche der Arbeiterinnen
zu befriedigen . Interessant ist , daß dieser Streik
von den chinesischen Arbeiterinnen
selbständig in Szene gesetzt wurde und nur von
ihnen geleitet wurde .

Neueste Lachrichleu .
Von den preußischen Reichseisenbahnen .

Berlin , 21. Sept . Die „Nordd . Allg . Ztg .
" schreibt :

Das König !. Eisenbahnzentralamt in Ber¬
lin ist beauftragt worden , wegen Uebernahme der
Herstellung von Eisenbahnwagen , und zwar 1W0 Per¬
sonen-, 280 Gepäck- und 8613 Güterwagen verschie¬
dener Gattung für die bestehenden Bahnen und die
im Rechnungsjahr 1912 zu eröffnenden neuen Bahn¬linien der preußisch -hessischen Staatsetsenbahn , so¬
wie von 66 Personen -, 24 Gepäck- und 1314 Güter¬
wagen verschiedener Gattung für die Reichseisen¬
bahnen in Elsaß -Lothringen mit den beteiligten
Wagenbauanstalten zu verhandeln . Die Lieferungen
sollen am 30 . September 1912 beendigt sein.

Aus dem Reichsanzeiger .
w . Berlin , 21 . Sept . Der „Reichsanzeiger "

veröffentlicht die Verleihung der Brillanten zum
Schwarzen Adlerorden an den Generaladjutanten von
Plessen und die Ernennung des bisherigen Vortragen¬den Rates im Auswärtigen Amt Wirkl . Geh . Lega -
twnsrat Dr . Kriege zum Direktor im Aus¬
wärtigen Amte .

Stabsarzt Dr . koch freigesprocheu.
Berlin , 21 . Sept . Stabsarzt Dr . Koch von der

Königl. Charitee , der heute vor dem Kriegsgericht der1 . Gardedivision des fahrlässigen Entweichenlassenseiner Gefangenen , der Hochstaple rin und Kon¬
zertsängerin Wittenberg , genannt Violetta , an¬
geklagt war , wurde nach längerer Verhandlung frei -
gesprochen. Das Gericht kam zu der Ueberzeugung ,daß die Schuld an den Einrichtungen der Charitee ge¬legen sei und nicht dem Angeklagten zur Last gelegtwerden könne .

Englische Luftpoft -Areundschaft.
Berlin , 21 . Sept . Wie die Blätter melden , über -iandte der Lordmayor von London dem Oberbürger¬meister von Berlin durch Luftpost herzliche Grüßeund Wünsche für das Gedeihen von Berlin . Der

vberbürgermeister sprach dem Lordmayor im Namenver Stadt Berlin in einem Antwortschreiben seinen
aufrichtigsten Dank aus .

Die neuesten englischen Spione .
Emden, 21 . Sept . Die beiden vorgestern unter d

„//dachte der Spionage verhaftet und wieder frgelassenen Engländer sind gestern abermals fest ,»minen worden . Sie behaupten , Bergnügungsr
zu sein, die auf ihrer Jacht in der Nordsee r

holländischer Flagge kreuzten . Ihre Namen si">cht genau bekannt , doch sollen beide Offiziere se

— Der Staatsanwalt von Aurich hat sich
zur Untersuchung der Spionageaffäre nach Emden
begeben .

W . Lmden , 21 . Sept . Die hier verhafteten beiden
Engländer sollen englische Infanterie -Offiziere sein,
man glaubt aber , daß beide bald wieder freigelassen
werden . Im Hafen von Delfzijl liegt eine englische
Segeljacht „Orato "

. Ob sie mit der Angelegenheit in
Zusammenhang zu bringen ist, ist unbekannt . Ein
hiesiges Blatt meldet , daß die beiden Engländer heute
vormittag wieder dem Amtsgerichte vorgeführt wor¬
den sind.

Der böhmische Ausgleich .
W . Prag , 21 . Sept . Die nationalpolitische

Kommission zur Beratung der nationalpolitischen
Fragen ist heute zusammengetreten und hat sich un¬
ter zustimmenden Erklärungen der Deutschen und
Tschechen in Permanenz erklärt .

Laillaux macht kurzen Prozeß .
Paris , 21 . Sept . Ministerpräsident Caillaux

hat jede Straßenkundgebung gelegentlich der
für den nächsten Sonntag geplanten gegen Krieg
und die Lebensmittelteuerung gerichteten
Protestversammlung untersagt .

Robert Hart f .
London , 21 . Sept . Sir Robert Hart , der ehe¬

malige Generalinspektor des Zollwesens von China
ist gestorben .

Sturm in der niederländischen Kammer.
Haag , 21 . Sept . In der Kammer rief der Antrag

der Sozialisten , die Thronrede zur Eröffnung der Ge¬
neralstaaten durch eine Adresse zu beantworten ,
lebhafte Erörterung hervor . Lohmann (Christlich¬
historische Partei ) beantragte , den Antrag der Sozia¬
listen nicht zu erörtern , weil die Kammer auf die
Thronrede niemals antworte , wenn die Königin
nicht persönlich die Generalstaaten eröffnet .
Der Antrag Lohmann wurde mit den Stimmen der
Rechten gegen die Linke angenommen, . Der Führer
der Sozialisten Troelstra gab die Erklärung
ab , er betrachte das Ergebnis der Abstimmung als
eine Nichtachtung der sozialistischen Partei und ihrer
Mitglieder . Der Beschluß stelle die Selbstbeherrschung
der Sozialisten auf eine harte Probe . Es sei zweifel¬
haft , ob die Sozialisten sich bei der Etatsberatung be¬
herrschen könnten , wenn der Rechten alles daran lie¬
gen werde , den Etat durchzubringen . „Schande über
Ihren Beschluß , dreimal Schande . Er ist verächtlich .
Sie reizen uns , Sie werden uns kennen lernen .

" Die
Sozialisten riesen der Rechten zu : „Pharisäer !
Dummköpfei " Der Präsident schloß die Sitzung un¬
ter großer Bewegung . (Beifallsklatschen und Pfei¬
fen auf den Tribünen .)

Amsterdam , 21 . Sept . Die sozialdemokratische Par¬
tei in Holland hat eine Petition für das allgemeine
Wahlrecht anläßlich der Eröffnung der Generalstaaten
der Regierung unterbreitet . Die Eingabe hat 317 000
Unterschriften gefunden . Bemerkenswert ist Ü. „Frkf .
Ztg ." , daß darunter auch 2327 Matrosen von der
königlichen Marine , das ist ungefähr die Hälfte der ge¬
samten Bemannung , unterzeichnet hat .

Haag , 21 . Sept . Die Erste Kammer hat das Zu¬
satzprotokoll zur Konvention betr . die Einsetzung eines
Prisengerichtshofes genehmigt .

Die Wahlen in Schweden .
Stockholm . 21 . Sept . Von den Wahlen zur Zwei¬

ten Kammer , die am Schlüsse der letzten Saison aus
95 Mitgliedern der Rechten , 100 Mitgliedern der Lin¬
ken und 38 Sozialdemokraten bestand , war bis ge¬
stern abend folgendes Resultat bekannt : Gewählt sind
43 Mitglieder der Rechten , 53 Mitglieder der Linken
und 31 Sozialdemokraten .

Der Jahrestag der Befreiung Roms .
Rom , 21 . Sept . Am Jahrestage der Befreiung

Roms durch die italienischen Truppen fanden im gan¬
zen Königreiche begeisterte Kundgebungen statt . Alle
Städte waren beflaggt .

Obstruktion gegen eine Tripolis -Aktion.
Mailand , 21 . Sept . Die „Confederazione del

Lavoro "
, die sämtliche Arbeiterverbände

Italiens umfaßt , veranstaltet eine Bewegung
gegen die beabsichtigte Besetzung Tripolis , indem
sie droht , gegebenenfalls einen allgemeinen Ausstand
zu veranstalten .

Die Revolution in Spanien .
Madrid , 21 . Sept . Im Volkshause wurde gestern

nachmittag eine Haussuchung vorgenommen . Zwi¬
schen mehreren Gruppen , die sich vor dem Haust an¬
gesammelt hatten , und Polizeibeamten kam es zu
leichten Zusammenstößen . Der sozialistische Stadtrat
Quejido wurde verhaftet .

Madrid , 21 . Sept . In Sevilla wurde der
deutsche Konsul von einem Bolkshaufen ange¬
griffen . Er konnte sich erst Platz verschaffen , als er
seinen Revolver zog . Polizei und Gendarmerie sind
gezwungen gewesen , verschiedentlich gegen die Menge
oorzugehen .

Madrid , 21 . Sept . Aus verschiedenen Städten wer¬
den blutige Zusammenstöße von Polizei und Militär
mit den revolutionären Elementen gemeldet .

p . c . Jerrol . 21 . Sept . In sämtlichen Fabriken istdie Arbeit eingestellt . Auch der öffentliche Dienst kann
nicht mehr aufrecht erhallen werden . Die Straßen¬
bahn hat ihren Betrieb ebenfalls eingestellt . Man
befürchtet eine Hungersnot . Die Stadtverwaltung hat
an die Aermsten der Bevölkerung Brot verteilen
lasten .

Rach dem Slolypin -Altenkat.
Peknsburg , 21 . Sept . Die Revision der politischen

Polizei in Kiew hat begonnen : sie wird vom Justiz¬
ministerium durchgeführt .

Petersburg , 21. Sept . In der Wohnung der
Schriftstellerin Türiowa , wo auch der Kor¬
respondent der „Morning Post " wohnt , ist eine
Haussuchung vorgenommen worden . Der Kor¬
respondent der „Morning Post " hat bei der englischen
Botschaft Beschwerde erhoben .

Russisches aus Finnland .
Helsingfors , 21 . Sept . Der Generalgouverneur hat

dem Senat eine Vorlage unterbreitet , wonach sofort
alle Uebungen der Iugendwehr eingestellt und die
Organisationen aufgelöst werden sollen .

Vom persischen Kriegsschauplatz.
Teheran . 21 . Sept . Salar ed Dauleh hat in

Arasa einen Gouverneur ernannt und seine Vorhut¬
truppen nach Nauberam entsendet , was vermuten
läßt , daß er auf dem alten Weg über Chamadan nach
Teheran vorzurücken beabsichtigt .

Sonstiges aus Persien .
Teheran , 21 . Sept . (Pet . Tel .-Ag .) Das Medschlis

hat die Regierungsvorlage angenommen , wonach das
Haus Gebrüder Nobel ermächtigt wird , eine
Naphthaleitung von Enseli nach Rescht zu er¬
bauen .

Teheran , 20. Sept . Das Medschlis hat die Vorlage
betreffend Anstellung von sieben schwedischen
Offizieren bei der Gendarmerie angenom¬
men .

London , 21. Sept . Die „Times " hören , daß Per¬
sien mit Seligman Brothers betreffs Aufnahme
einer Anleihe von 4 Millionen Pfund Sterling in
Unterhandlung stehe, die durch eine zweite Hypothek
auf die Zolleinnahmen , Münze , Pässe , Kronland und
Landsteuer sichergestellt ist. Gleichzeitig soll die Ver¬
schuldung von 1000 000 Pfund an die Russische
Bank von 7 Prozent auf 5 Prozent konvertiert wer¬
den . Die Vorschläge fänden bei der englischen und
russischen Gesandtschaft freundliche Aufnahme .

Der Aufstand in China.
Peking , 21 . Sept . ( Pet . Tel . - Ag .) Die Besserung

der Lage in Szotschuün dauert an . Die militärischen
Operationen gegen die Räuberbanden haben begon¬
nen . In der Provinz Kansu wächst die auf¬
rührerische Bewegung . Die Berichte aus Tschung -
King lauten nicht so optimistisch wie die der anderen
Vizekönige und weisen aus die Möglichkeit weiterer
Unruhen hin .

China in der Mandschurei .
kirin , 21 . Sept . (Pet . Tel . - Ag .) Angesichts der

bevorstehenden Verlegung der Residenz des Gene -
ralgouoerneurs der Mandschurei von Mukden
nach Kwantchoeng - Tschu hat ein beratender Ausschuß
dem Ministerrat den Vorschlag unterbreitet , den Sitz
der Regierung nach irgend einem Punkte an
der Grenze zu verlegen , z . B . nach Khuntchan .
Der Vorschlag wurde günstig ausgenommen .

Auflösung der Trusts ?
W . Reuyork , 21 . Sept . Telegramme der Haupt¬

zeitungen aus Washington berichten von einer allge¬
meinen Bewegung bei den großen industriel¬
len Kombinationen in der Richtung auf ihre
Auflösung . Der Stahl - , Zucker - und andere
Trusts bereiten sich vor , dem Beispiele der internatio¬
nalen Harwesterkompany zu folgen . Die Staatsan¬
wälte legen den Trusts nahe , daß es nutzlos sei, eine
günstigere Auslegung des Chermanschen Gesetzes ab¬
zuwarten , da zu befürchten sei, daß der Kongreß noch
strengere Maßnahmen schaffen wird .

Die Marokkosrage .
Die deutsch-französischen Verhandlungen .

Köln , 21 . Sept . Die „Köln . Zeitung " erklärt ,ein Zusammenhang zwischen Politik und Finanzwirt¬
schaft sei zweifellos vorhanden , aber wenn die Poli¬
tik auch wünschen muß , die Finanzwirtschaft nicht zu
stören , so kann sie sich in wichtigen großen Fragen ihr
doch nicht unterordnen . Mit der politischen Be¬
einflussung durch finanzielle Manöver
sei es also nichts und die Franzosen täten besser, auch
auf solche zwecklose Versuche zu verzichten .

Berlin , 21 . Sept . Ausschlaggebend für die Be¬
schleunigung der deutsch-französischen Aussprache
sind die sowohl auf deutscher wie auf französischerSeite gehegten Befürchtungen bezüglich einer weiteren
Erschütterung der wirtschaftlichen
Lage in beiden Ländern , die gerade zur Ul¬
timoregulierung leicht katastrophale Formen anneh¬men könnte .

W . Paris , 21 . Sept . (Meldung der Agence
Havas ). Nachdem die gestrige Unterredung
zwischen dem Botschafter Lambon und dem Staats¬
sekretär v . Siderlen - Wächker die Neigung
Deutschlands bestätigt hat , den Boden der end¬
gültigen Verständigung mikFrankreich
zu suchen, kann man der Ansicht sein , daß nach Prü¬
fung des deutschen Standpunktes , dem sich die franzö -
fische Regierung in diesen Tagen widmen wird und
nach endgültiger Ausarbeitung der vorliegenden For¬
meln ein Einverständnis wird erzielt wer -
den können .

Paris , 21 . Sept . Eine Note der Agence Havas
sagt : Die Entlassung der Reservisten mußam 24 . und 26 . September für das 6 . und 20 . Korps
stattfinden , zum 24 . September für das 7 . und 2.Korps , zum 26 . September für das 1 ., 9 . und 14.Korps , für alle anderen Korps zum 24 . September .

Die englischen Flottenbewegungen .
London , 21 . Sept . Die dritte Torpeüojäger -

flottille , die erst am 14. September nach Len Ork¬

neygewässern beordert wurde , wo sie einen Monat
bleiben sollte , erhielt plötzlich Befehl , südwärts zu
gehen ; ein Teil der Flottille dampft heute nacht ab ,
der Rest morgen .

Die Vorgänge in Marokko.
Fez , 21 . Sept . General Dalbiez zerstreute im Sü¬

den die aufrührerischen Aitjussi und verfolgte sie bis
zur Kasbah Masdun , die er zerstörte . Der Führer
der Aufständischen , Sidi Hassan , ist gefallen . Auf
französischer Seite wurden zwei senegalesische Schützen
und zwei Marokkaner verwundet . Dalbiez ist nach
Sefru zurückgekehrt .

Tanger . 21 . Sept . Die im Hinterlande von Saffi
an der Karawanenstraße von Saffi nach Marrakesch
gelegene Mannesmannsche Farm Kraka
wurde letzte Nacht von Räubergesindel , das seit einiger
Zeit die Gegend heimsucht, angegriffen . Auf
der Farm befanden sich die Deutschen Dr . Bertrand ,
Dr . Badenstedt , Hornung , Jungvogel , Dr . Otto Man¬
nesmann und Richter . Sowohl das Gehöft , wie das
aus sieben Zelten bestehende Zeltlager wurde lebhaft
beschossen. An der Abwehr des Angriffs und der
Verfolgung der Angreifer beteiligten sich die Deutschen
mit den eingeborenen Farmarbeitern . Man behaup¬
tet , diese, sowie ähnliche Unruhen in Dukala seien auf
französische Wühlereien zurückzuführen .
Damit erklärt die arabische Bevölkerung der Umge¬
gend , die den Deutschen sofort zu Hilfe kam , die un¬
erhörte Frechheit des Angriffs aus sieben gut bewaff¬
nete Deutsche.

Drahtlose Telegraphie mit Fez .
Paris , 21 . Sept . Endlich ist es gelungen , eine

drahtlose Verbindung zwischen Fez und dem Eifel¬turm , die über Oran geleitet wird , herzustellen . Es
handelt sich hierbei um ein System , das unter dem
Namen „Musikalische Funken " bekannt ist.

Vor Agadir .
w . Berlin , 21 . Sept . Die Blättermeldung , wonachder Kreuzer „Berlin " in Agadir Landungsmanöver

vorgenommen und Truppen gelandet habe , wird
an unterrichteter Stelle nicht bestätigt . Der Kreuzer
„Berlin "

befindet sich seit 18. ds . Mts . in Las Palmas ,wo er noch einige Tage bleibt . Das Kanonenboot
„Eber " hat „Berlin " am 17. ds . Mts . abgelöst .

Verschiedene Meldungen.
Triberg , 21. Sept . Unter dem Verdacht des Ver¬

brechens gegen das keimende Leben wur¬
den hier vor kurzem zwei Frauenspersonen verhaftet .Eine wurde jetzt aus der Untersuchungshaft entlassen ,die andere aber nach Offen bürg an das Land¬
gericht eingeliefert . Gleichfalls wurden zwei ledige
Mechaniker , davon einer in Furtwangen , unter dem
Verdacht der Beihilfe an dem genannten Ver¬
brechen , verhaftet .

Furtwangen , 21. Sept . Im Zinken hinter
Gütenbach bekam die ledige Schwester des Anton
Scherzinger auf dem Mucklehof mit dem Besitzer eines
Fischwassers , dem Schreiner Franz Moser ,Streit . Die beiden wurden handgemein . Die
Scherzinger erhielt dabei von Moser einen sol¬
chen Schlag auf den Kopf, daß sie leblos zusam¬men stürzte . Moser wurde von der alsbald am
Tatort erschienenen Gendarmerie verhaftet . Er
behauptet , es liege nur ein unglückliches Verhängnisvor . Er will die Scherzinger nur mit der Hand ge¬
schlagen haben . Zufällig zu dem wilden Kampf ge¬kommene Personen behaupten dagegen , Moser habe
auf die Scherzinger mit einer Milchkanne wieder¬
holt eingeschlagen .

Rominten , 21 . Sept . Das Kaiserpaar mit der
Prinzessin Victoria Luise ist im Hofzuge heute frühhier eingetroffen .

Suhl , 21 . Sept . Wie die „Henneberger Ztg .
" mel¬

det , ist zwischen Benshausen und Mehlis ein Schleu -
singer Automobil infolge Versagens der Steu¬
erung auf einen Chausseestein gefahren . Die Insassenwurden herausgeschleudert . Eine junge Dame war
sofort tot . Ihr Bräutigam wurde schwer verletzt .Das Automobil ist stark beschädigt.

Lemberg , 21 . Sept . Ministerpräsident a . D . Ritter
Zaleski ist heute gestorben .

SwinemüNde , 21 . Sept . In einem hiesigen Hotelwurde ein Herr verhaftet , der sich als „Offizierin Urlaub " ausgab . Er soll u . a . mit einem sich hier
ebenfalls als Kurgast aufhaltenden Franzosen , der in
Konstantmopel als Redakteur tätig war , verkehrthaben .

Brüssel , 21. Sept . In der Ortschaft Camine sind90 Personen infolge des Genusses von Leber -
Pastete unter Vergiftungs - Erscheinungen er¬krankt . Eine Person ist bereits gestorben , zwei liegen
auf den Tod darnieder . Der Verkäufer der Leber -
Pastete wurde verhaftet .

p . c . Rankes , 21 . Sept . Ein furchtbarer Wirbel¬
sturm , begleitet von einem heftigen Wvlkenbruch , gingüber Nantes nieder . Mehrere Stadtteile stehen unter
Wasser . Viele Häuser wurden beschädigt, und Dächerabgetragen , besonders schwer wurde eine Fabrik mit¬
genommen .

p . c . Toulon , 21 . Sept . Eine schwere Explo¬sion ereignete sich an Bord des Panzerkreu¬
zers „Gloire ". Ein Verfchlußstück eines Ge¬
schützes hatte sich losgelöst , wodurch die Explosion ent¬
stand . 7 Mattosen wurden getötet .

Mailand . 21. Sept . Im Blitzzuge Mailand -
Florenz wurden dem Grafen Murawjew , dem
Sohne des Botschafters , eine Handtasche mit Juwelencm Werte von 50 000 Franken gestohlen . Vondem Täter fehlt jede Spur .

p . c . Taormina . 21 . Sept . Den Zuschauern , die ge¬stern denAusbruchdesAetna beobachteten , bot
sich ein wunderbares Schauspiel . Es ging überden Krater ein heftiger Schneefall nieder ,und es war ein großartiger Anblick, als die Feuer -
garben durch den Schneewirbel schaffen. Der Lava -



ström hat sich jetzt geteilt , der eine Zweig hat die alte
Heerstraße von Messina nach Palermo vollständig
unpassierbar gemacht .

Petersburg . 21. Sept . Eine furchtbare Hungers¬
not herrscht in W e sts i b i ri en . 230 000 Personen
bedürfen der öffentlichen Verpflegung .

We teWMWe Mömeii
MM Mliim WM ».

(Ncchdruck nur mit vollständiger Quelle » an gaie
..Sorlrrnber Tagblutt " gestatten.

Stuttgart , 21. Sept . Der bekannte Schriftsteller
Johann Proelß ist nach langem , schwerem Leiden ,
58 Jahre alt , in einer Heilanstalt gestorben .

Emden , 21. Sept . lieber die Angelegenheit der
verhafteten Engländer wird an amtlicher
Stelle ängstliches Stillschweigen beobachtet . Die Kom¬
mandanten der Emdener und Borkumer Truppen
seien zu der Untersuchung zugezogen worden . Man
vermutet namentlich , daß die beiden Engländer bevor
sie nach Emden reisten , auf Borkum spioniert
haben und es hat den Anschein , daß beide eng¬
lische Offiziere sind.

Berlin , 21 . Sept . Der französischeBot -
schafter Cambon hatte heute abend eine
neue Konferenz mit dem Staatssekretär
von Kiderlen -Wächter, in der die gestrigen B er -
mittlungsvorschläge ergänzt und
abgeändert wurden .

Berlin , 21. Sept . Der „Lokalanzeiger " meldet : Ob
im unmittelbarem Anschluß an die gestrigen
Einigungsresultate schon eine beiderseitige
Regierungserklärung erfolgt , oder ob dies
erst geschieht, nachdem die Frage der territoria¬
len Abtretung erledigt ist, scheint bis jetzt noch
nicht entschieden zu sein . Auf jeden Fall werden aber
auch darüber nur noch einige Tage vergehen ,
so daß die Gesamt - Verhandlungen noch
vor Ende dieses Monats beendigt sein
dürften .

Paris , 21 . Sept . Uebermorgen wird dem
Mini st errat Cambos Ge samtbericht
zur Genehmigung vorliegen . Die Stimmung
ist günstig .

Madrid , 21 . Sept . Der Madrider General¬
streik ist auf wenige Gruppen beschränkt : nament¬
lich auf die Mehrheit der Bauarbeiter und Droschken¬
kutscher. Es bestätigt sich, daß das Syndikat in Bil¬
bao die allgemeine Aufnahme der Arbeit beschlossen
hat . Die ganze Streikbewegung gilt als geschei¬
tert . In Madrid , wo berittene Abteilungen patrouil¬
lieren , herrscht vollkommene Ruhe . Alle öffentlichen
Betriebe funktionieren normal . Di« Brotversor¬
gung scheint jedenfalls durch eine genügende Anzahl
nicht syndizierter Arbeiter gesichert . Der
Vorsitzende des Eisenbahnerverbandes und ein soziali¬
stischer Stadttat wurden verhaftet . Die Verhaftung
der übrigen Präsidenten der Syndikate wurde ange¬
ordnet .

Kiew , 21 . Sept . Bagrow befindet sich immer
noch in her Kiewer Festung . Von den Verletzungen ,
die ihm nach Verübung der Tat durch das Publikum
zugefügt wurden , ist er schon wieder hergestellt .
Seelisch gibt er sich ruhig . Er erklärte , daß er das
herzlichste Mitleid für seine Eltern empfinde und
erkundigte sich darnach , ob man wisse, daß er der
Polizei Spitzeldienste geleistet Hab«.

Kopenhagen , 21 . Sept . Der Finanzminister be¬
reitet einige neue Gesetzesvorlagen für die nahe be¬
vorstehende Reichstagssession vor . Diese Vor¬
lagen behandeln teils eine Einschränkung der Ausgaben
teils die Einführung neuer Steuern , um
das Gleichgewicht im Budget herzuftellen . Eventuell
soll eine neue Staatsanleihe zur Deckung eini¬
ger schwebender Schulden ausgenommen werden . Der
Zeitpunkt für die Aufnahme der Anleihe wird erst
dann bestimmt , wenn für diese Transaktion der Geld¬
markt günstig sein wird .

Teheran , 21 . Sept . Gestern nacht eingetroffene
Nachrichten aus Täbris besagen , daß Salar ed
Dauleh geschlagen und unter Zurücklassung von 100
Toten geflüchtet sei . Gegen ihn werden dieser
Tage im Aufträge der Regierung zwei Truppenfüh¬
rer zum Entscheidungskampf ausrücken . Inzwischen
sucht Salar ed Dauleh durch Telegramme Stim¬
mung für sich zu machen .

Schiffbarmachung des Rheines von
Sasel bis Vodeusee.

Der Deutsch -Oesterreichisch- Ungarische Binnenschiff¬
fahrts -Kongreß , der zurzeit in Berlin seine Tagung
abhält , behandelte gestern als Punkt 2 seiner Tages¬
ordnung die Erweiterung des Arbeitsprogrammes des
Verbandes durch die Aufnahme der Bearbeitung des
Projektes der Schiffbarmachung des Rheines von Ba¬
fel bis Bodensee und der Herstellung eines Kanals
vom Bodensee bis zur Donau . Professor Rehbock -
Karlsruhe machte eingehende Ausführungen über die
von der Internationalen Vereinigung zur Förderung
der Schiffbarmachung des Rheins von Basel bis zum
Bodensee ausgearbeiteten Vorarbeiten , die beweisen ,
daß das Projekt technisch und wirtschaftlich durchaus
durchführbar ist . Schon jetzt habe man in Straßburg
einen Schiffverkehr von 1 )4 Millionen Tonnen und
in Bafel bettage er bereits 65 000 Tonnen . Die künst¬
lich geschaffenen Hindernisse für die Schiffahrt wie
niedrige Brücken rc . lassen sich sehr leicht beseitigen .
Wenn man Schiffahrtsschleusen einbaue , können auch
die größten Rheinschiffe einander ausweichen , so daß
auf der Strecke bis Basel und in den Seitenkanälen
die Rheinschiffahrt sich weiterführen laste . Die Ver¬
hältnisse für den Großschiffahrtsweg von Basel bis
Bodensee liegen also durchaus günstig . Auch die
Stromschnellen bei Laufen und der Rheinsall bei
Schaffhausen bieten keine unüberwindlichen Hinder¬
nisse. Günstig ist hier der Umstand , daß kostspielige
Wehranlagen nicht von der Schiffahrt geschaffen wer¬
den müssen, da sie zum Teil bereits im Interesse der
Kraftgewinnung eingebaut find . Auf einer kurzen
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Strecke bei Schaffhausen drängen sich allerdings alle
Schwierigkeiten , die bei einem Schiffahrtsbau gedacht
werden können , zusammen . Aber hier wird man
durch Aussprengungen in dem engen Stromgebiet die
Schwierigkeiten für die Schiffahrt überwinden können .
Bei dem Schaffhausener Rheinfall wird ein kurzer
Durchstichkanal genügen , wobei das Bild des Rhein¬
salles nicht wesentlich geändert wird . Oberhalb von
Schaffhausen bis Konstanz wird auf eine Strecke von
45 Kilometer bereits Schiffahrt getrieben .

Die technischen Schwierigkeiten sind also im großen
ganzen überwindbar . Schwieriger liegt die Frage der
Wirtschaftlichkeit . Der Redner schätzt die Kosten bei
einer Ausgestaltung des Schiffahrtsweges im größten
Matzstabe , so daß Rhrinschifse mit 1400 bis 1500
Tonnen verkehren können , auf 40 Millionen Mark ,
während sie von anderer Sette nur auf 24 bis 40 Mil¬
lionen geschätzt werden . Das so stark besiedelte Boden¬
seegebiet ist aber in der Lage , diese Kosten sehr gut
zu tragen , namentlich da ihm ein guter leistungs¬
fähiger Verkehr bis zu den Kohlengebieten und dem
Meere von großem Nutzen sein wird . Dabei ist auch
zu berücksichtigen, daß dies Gebiet noch einer großen
wirtschaftlichen Zukunft entgegensieht , vermöge seiner
großen Wasserkräfte , die 5 bis 600 000 Pferdekräfte
im Jahresmittel mit 3 bis 4 Milliarden Kilowatt¬
stunden enthalten . Durch das Zusammenarbeiten die¬
ser billigen Wasserkräfte und des Wasserverkehrs sei
die Vorbedingung für eine blühende Industrie geschaf¬
fen . Diese wirtschaftlichen Kräfte werden noch ge¬
steigert werden durch eine Abflußregulierung des
Bodensees . Redner hofft , daß auch die Kreise der
Schiffahrt und der Industrie am Unter - und Mittel¬
rhein dieses Projett kräftig unterstützen werden , da
auch diesen Kreisen großer Nutzen aus der Schiffbar¬
machung des Rheins von Basel bis Bodenfee erwach¬
sen würde .

Diese Ausführungen wurden noch ergänzt durch
einen Bericht über die schweizerischen Verhältnisse am
Rhein von Dr . Hantls -Goldbach in der Schweiz .
Leiband -Stuttgart verweist auf das Intereste , das
Württemberg an einem Anschluß der Do¬
nau an den Bodensee habe , den man ja be¬
kanntlich als das schwäbische Meer bezeichnet . Ein
Projekt dieser Verbindung sei bereits ausgearbeitet
und er bttte auch um Förderung dieser Aufgabe .

Dar neueHeeresgesetz InPortugal.
(Von unserem militärischen Mitarbeiter .)

Die Neuordnung des Heereswesens in Portugal ist
jetzt bekanntlich gesetzlich geregelt worden . Die Zei¬
tung „Diario Dinotitias "

bringt darüber folgende
Mitteilungen : Die Wehrpflicht besteht für jeden Por¬
tugiesen im Kriegsfälle vom 16 . bis zum 45 . Lebens¬
jahre , im Friedensfalle vom 20 . Lebensjahre ab.
Die Aushebungen finden nach den Stammrollen der
Zivilersatzkommission durch Mlitärkommistionen statt .
Die Einstellung der Rekruten erfolgt am 15. Januar
jedes Jahres . Die Landstteitkräfte bestehen aus 1. den
aktiven Truppen , 2 . der Reserve und 3 . der Terri¬
torialarmee . Die aktiven '

Truppen haben eine Re¬
krutenschule mit 15- bis ZOwSchiger Dauer zu be¬
suchen, woraufhin die einjährige Dienstzeit folgt .
Die Reservetruppen werden alljährlich auf die Dauer
von zwei Wochen zum Dienst in Uebungsschulen
herangezogen , soweit es sich um Truppen handelt ,
die gedient haben . Die Wehrpflichtigen , die nicht bei
der Fahne gedient haben und zu den Reservetruppen
gehören , müssen an den Schießübungen teilnehmen ,
die an jedem Sonntage abgehalten werden . Die An¬
gehörigen der Territorialarmee , die hier vom 40 . bis
45 . Lebensjahr wehrpflichtig sind , müssen an acht¬
tägigen Hebungen sowie an den Sonntags -Schieß¬
übungen teilnehmen , um stets kriegstüchtig zu bleiben .
Für Militärpflichtige , die ihre Dienstobliegenheiten
nicht erfüllen , besteht eine Wehrsteuer . Die Größe
der Wehrsteuer ist nicht feststehend, sondern richtet
sich ganz nach dem Vermögen der betreffenden Militär¬
pflichtigen . Der niedrigste Satz der Wehrsteuer be¬
trägt 1200 Reis jährlich , d . h . nach unserem Gelde
6 -R. Wenn einer völlige Besitzlosigkeit nachweist ,
kann er von der Wehrsteuer befreit werden . Die
Kolonialttuppen setzen sich aus Freiwilligen zusam¬
men , da auf diesem Gebiete eine Militärpflicht nicht
besteht . Ganz Portugal wird in 8 groß « Rekru¬
tierungsbezirke eingeteilt , durch die die Größe des
portugiesischen Heeres bestimmt ist . Jeder Rekru¬
tierungsbezirk zerfällt wiederum in 4 Rekrutierungs¬
abteilungen , so daß sich insgesamt 32 Abteilungen er¬
geben . Jede Rekrutierungsabteilung stellt ein aktives
Infanterieregiment , ein Reserveregiment und je nach
der Größe eine Anzahl von Bataillonen der Terri¬
torialtruppen . Jeder Rekrutierungsbezirk muß eine
aktive Division und 2 Infanteriebrigaden der Reserve
stellen . Außer den Rekrutierungsabteilungen in Por¬
tugal selbst gibt es noch 3 Abteilungen auf den drei
zu Portugal gehörigen Inseln , Madeira , Cap Verde
und Azoren . Der Dienst im aktiven Heere hat eine
zehnjährige Dauer , zur Reserve gehört jeder Mann
auch 10 Jahre und der Rest bis zum 45 . Jahre ver¬
bleibt der Territorialarmee .

Verli'ksi'atslilLung.
Tagesordnung zu der am Dienstag , den 26 . Sep¬

tember 1911 , vormittags 8 Uhr , stattfindenden Sitzung .
I . In öffentlicher Sitzung ,

tl . .Verwaltungsgerichtliche Streitig¬
keiten .

1 . In Sachen des Rechtsanwalts Dr . Dietz in Karls¬
ruhe gegen den evangelisch -protestantischen Kirchen¬
gemeinderot hier wegen Rückforderung von zu Un¬
gebühr erhobener Kirchensteuer .

8 . Verwaltungssachen .
2 . Antrag des Rechtsanwalts Dr . Dietz auf Ent¬

scheidung über Rückerstattung von zur Ungebühr er¬
hobener evangelischer Landeskirchensteuer .

3 . Gesuch des Adolf Kiefer in Knielingen um Ge¬
nehmigung zur Errichtung eines Siebwerkes .

4. Revision der Sägemühle von A . Kampmann in
Friedrichstal .

5 . Gesuch der Firma Junker L Ruh hier um bau -
und gewerbepolizeiliche Genehmigung zur Verlegung
ihrer Fabrikanlage von der Sofien - und Lestingstratze
nach der Siemensstraße Nr . 1.

6 . Baugesuch des Wolf Scheurich von Knielingen,
hier Beschwerde gegen einen Ablehnungsbescheid .

7. Gesuch des Metzgers Karl Scherle in Königs¬
bach um Genehmigung zum Betrieb der Schankwirt¬
schaft mit Branntweinschank zum „ Goldenen Kopf "

,
Markgrasenstrah « 49 hier .

8. Gesuch des Oberkellners Johann Fahrner in
Karlsruhe um Genehmigung zum Betrieb der Real -
schankwirtfchaft mit Branntweinschank zum „Hof von
Holland "

, Zirkel 33.
S. Gesuch des Heinrich Schleckmann hier um Er¬

laubnis zum Betrieb einer Schankwirtschast mit
Branntweinschank im Hause Schillerstratze 24 hier .

10. Gesuch des Wirts Anton Obert , z. Zt . in Malsch ,
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zum „Schützen "

, Wielandtstraße 32
hier .

II . In geheimer Sitzung .
11 . Berbescheidung der Gemeinderechnung von Lie -

dolsheim für das Jahr 1909.
12. Berbescheidung der Gemeindetrankenversiche -

rungs -Rechnungen von Liedolsheim und Linkenheim
für das Jahr 1910 .

Handel , Gewerbe und Verkehr.
Geldmarkt.

Brüssel , 21 . Sept . Dir Nationalbank hat
den Wechseldiskont von 4 )4 auf 6 )4 Prozent
erhöht .

London , 21 . Sept . Die Baak von England
hat den Diskont von 3 auf 4 Prozent erhöht .

Kopenhagen , 21 . Sept . Die National - Bank
erhöhte den Diskont von 4 auf 5 Prozent .

Warenmarkt .
K»rsdl «tt der Mannheimer Produktenbörse

vom 21. September .
Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung

per 100 Lg bahnfrei .
Weizen, Pfälzer , neu . 22.— bis —

» norddeutscher . 22.80 » 22.78
„ russ. Apma . 23 .78 „ — .—
„ Ulka . 23 .28 „ 23 .80
„ Krim Azima . 24 .50 „ — .—
„ Taganrog . 28 .25 „ 23.80
» Saxonska . —
„ rumänischer . 23.— „ 23L5
» am. Winter . 2228 „ 22 .80
„ Lr Plata . 23 .25 „ — .—

Kernen . 21 .75 „ 22.—
Roggen , Pfälzer . 19.50 „ —

„ russischer . 19.75 „ —
„ norddeutscher . — „ —.—

Gerste , hiesige . 20.50 „ 21 .—
„ Mälzer . . 20 .80 „ 21.—

Rust . Futtergerste . 18.80 „ — .—
Hafer , badischer neuer . 19 .— „ 19H0

„ russischer . 19.— „ 20 .—
„ La Plata . 18 .78 „ — .—

Mais , Donau . . 17.50 „ 17.75
» La Plata . —

Kohlreps , deutscher . 33LO „ —
Kleesamen , nordfranz . —.— » —

„ nordfranz . . — » —.—
„ Luzerne ital . — » —.—
„ Provenc . . — .— » —.—

„ 1909er , Rotklee . —
Leinöl , mit Faß . 92 .— „ —
Rüböl , in Faß . 75 .— » —.—
Backrüböl . 78 .— ,, — .—
Fein -Sprit , la , verst. 100 ' /o . . . 188 .— „ —.—

„ In . unocrst . 100 " io . . . 63.— „ —.—
Roh -Kartoffel -Sprit , verst. 80/88 . . 185 .30 , —

„ „ „ unverst . 80/85 , . 63 .30 „ —.—
Alkohol, hochgr. , uuverst. 92/94 . . . 63.30 „ —

lNr . 00 0_ 1 2 3 _ 4
^vszcumrm ^ Mz.75 82.75 30.75 29 .W 27 .75 23 .75

Roggeumehl , Nr . 0 30.25 , Nr . 1 27.75.
Tendenz : Getreide unverändert .
Mannheim , 21. September . Leinsaat 34 .— M.

Futterartikel -Rotiernnge «.
Kleeheu M . 8.50 , Stroh M . 4 .20, Weizen-Kleie M . 11 .50
getr . Treber M . 1L50 . Alles per IM Kilo .

Terminbörse notizlos .
de. Radolfzell . 21 . Sept . Eine Zufuhr , wie sie noch

kaum erreicht worden war , wies der diesjährige Zen -
- tralzuchtviehmarkt , bekanntlich eine der
größten , wenn nicht überhaupt die größte Zuchtvieh¬
schau im Großherzogtum auf . Zugeführt waren 487
Farren , 586 Kühe und Rinder . Aber trotz des Auf¬
triebs und sehr preiswerter , schöner Tiere , bewegte
sich der Handel , Kauf sowohl wie Verkauf , in sehr
mäßigen Grenzen , da insgesamt nur 46 Prozent des
Auftriebs verkauft werden konnten . Dazu bewegten
sich die Preise in ungemein niederen Grenzen , so daß
von lohnender Viehzucht kaum mehr gesprochen wer¬
den konnte . Am geringen Absatz sind aber zumeist die
lange Trockenheit , also Futtermangel , dann aber auch
die vielen großen Brände dieses Jahres schuld. Die
Landwirte kaufen erfahrungsgemäß überhaupt erst,
wenn sie unbedingt dazu gezwungen find . Dazu fehlt
es jetzt an Geld , das zum Wiederaufbau der vernich¬
teten Anwesen gebraucht wird und an Platz .

Stuttgart , 21 . Sept . Tafelobstpreise auf dem
Engrosmarkt : Aepfel 12—16 -K , Pfirsiche 15—40 <K,
Zwetschgen 9— 10 -4t , Trauben 28—30 -R, Birnen
8—22 Gt , Mirabellen 20 -K, Preiselbeeren 55 -K , To¬
maten 15—16 Gt per 50 Kilogramm . Zufuhr sehr
stark , Verkauf lebhaft .

Mitteilungen der Zenttalvermittlungsstelle für
Obstverwertung in Stuttgart , Cßlingerstt . 15, 1. Stock.

S chiffahrlsbewegullgeu .
Hamburg . 21 . Sept . Die nächsten Abfahrten von

Post - und Passagierdampfern finden statt : Nach Neu -
york : 21 . Sept . „President Grant "

. 23 . Sept .
„Victoria Luise ", 28 . Sept . „Amerika "

, 1. Oktober
„Pennsylvania " , 3. Okt. „Cleveland "

, 7. Okt. „Patri¬
cia ", 12 . Okt. „Cincinnati "

, 19. Okt. „Kaiserin Auguste
Dicboria "

. Nach Boston : 30 . Sept . „Bulgarin ",
14. Okt. „Bethania "

. Nach Baltimore : 30 . Sept .
„Bulgaria "

, 14 . Okt. „Bethania " . Nach Philadel¬
phia : 27 . Sept . „Prinz Oskar "

, 11. Okt. „Prinz
Adelbert "

. Rach Kanada : 22 . Sept . „Barcelona ",
6 . Okt. „Willehad"

. Rach New Orleans : 11 .
Okt . „Dortmund "

. Nach Westindien : 21 . Sept .
„Bolivia "

, 30 . Sept . „Sicilia ", 2 . Okt. „Patagonia "
,

5 . Okt. „L» enwald "
, 7 . Okt. „Constantia "

. Rach
Mexiko : 28 . Sept . „Apiranga ", 3 . Okt. „ Bavaria ,
14 . Okt. „Fürst Bismarck "

. Nach Ostasien : 22.
Sept . „Sithonia "

, 25. Sept . „Andalusia ", 29 . Sept .
„Scandia "

, 6 . Ott . „Brasilia " . Nach Wladiw 0 stok :
25 . Sept . „Andalusia "

. Arabisch - Persischer
Dienst : 25 . Sept . „Persepolis " .

Mitgeteilt durch Jos . Wilh . Roth , Leopoldstr . 4.
Konkurse.

Amtsgericht Rastatt . Nachlaß des verstorbenen
Kaufmanns Adolf Hodapp in Rastatt . Prüfungs¬
termin am 28 . Oktober , vormittags 11 Uhr .

Terminkalender.
Freitag , den 22. September 1911.

2 Uhr : I . Hischmann se». , Auktionator , Pfänder-
Versteigerung , Zähringerstraße 29.

2 Uhr : Lindenlaub , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung im Pfandlokal Strinstraße 23.2 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Slrmstraße 23. .

Lies und Das.
Neues Braunkohlenlager entdeckt. Die „Breslauer

Ztg .
" meldet : Beim Bohren eines Brunnens in Reu -

schweimtz bei Goldberg wurde eine mächtige Braun¬
kohlenschicht in einer Tiefe von 17 Metern gefunden .
Ein größeres Braunkohlenlager befindet sich auch un -
ter der Erde von Brockendorf , das sich bis hart an
Golüberg heran erstreckt und mit dem heute erbohrten
Lager in Verbindung steht .

Der Zar ohne Orden . Der Zar bildet unter den
Herrschern Europas eine Ausnahme , denn er trägt
keine Orden . Im allgemeinen ist man gewohnt , die
Herrscher mindestens mit einem oder zwei der an¬
sehnlichsten Orden , die sie besitzen, geschmückt zu sehen.
Auch im privaten Leben legen sie diese Orden höchst
selten ab . Der Zar dagegen trägt niemals einen
Orden . Er hat jedenfalls schon seit Jahren einen
Orden nicht mehr angelegt . Die Bilder , die man
von ihm steht und auf denen seine Brust mit Orden
übersät ist, sind Phantasie . Er mag zur Einweihung
einer Kirche kommen oder zum Empfang einer mili¬
tärischen Gesandtschaft , ein « Reise unternehmen oder
einem Galadiner beiwohnen ; seine Brust ist immer
völlig frei von jedem schmückenden Beiwerk . Der
Grund ist darin zu suchen, daß der Zar , wie seine
ganze Gewandung beweist , die größte Schlichtheit und
Einfachheit liebt . Meist trägt er Uniform , die weni¬
ger glänzend ist, als die der meisten Gardeoffiziere .
Wenn er aber Zivil anzieht , dann kleidet er sich
völlig wie ein ganz schlichter Bürger . Wes Auffällige
vermeidet er , und darum hat er die Anweisung
gegeben , daß Orden an seinen Röcken nicht befestigt
werden mögen . Nur in einem Falle kann man ihn
besternt sehen , wenn er fürstlichen Besuch empfängt .
Dann legt er zu der Uniform des betreffenden außer -
russtschen Regiments , dessen Inhaber er ist, auch den
Orden des Landes , dessen Herrscher bei chm zu Besuch
weilt , an . Er hat natürlich die höchsten Orden aller
Länder in seinem Besitz und kommt darum nicht in
Verlegenheit . Er verfügt über den Orden vom Gol¬
denen Vließ (spanisch), über den Schwarzen Adler¬
orden , über den Hosenbandorden , den Elefantenorden ,
den Anmmziatenorden und viele andere der wich¬
tigsten und hervorragendsten Ehrenzeichen der Welt .
Außer diesen Orden , die meistens nur fremden Herr¬
schern verliehen werden , besitzt er natürlich noch eine
Unzahl anderer Orden , die ihm von großen und
kleinen Fürsten verliehen worden sind . Man kann
die Anzahl seiner Orden aus rund 200 schätzen. Aber
sie alle liegen wohlverwahrt in der großen Ordens -
unü Schatzkammer , um nur in den sebensten Fällen
einmal hervorgesucht zu werden .

Die „verfluchte Quelle " in Marokko . Von einem
Kenner Marokkos wird uns geschrieben : Eine der
eigenartigsten Städten in Marokko ist die , den
wenigsten Reisenden bekannte , heiße Quelle ,
welche die Eingeborenen des Landes „verfluchte
Quelle " nennen . Eine ähnliche Erscheinung befindet
sich auch in Algerien . Die marokkanische Quelle ist
eine heiße Mineralquelle , die stark schwefel- und eisen¬
haltig ist und sich in einer wildromantischen Gegend
befindet . Die Gegend , die meist mit Tropfsteinbil¬
dungen und säulenförmigen Steingebilden geschmückt
ist, hat ihren Namen von diesen Gebilden bekommen .
Die Mohammedaner nehmen nämlich an , daß es sich
um versteinerte Menschen handelt , da besonders die
Tropffteingebilde versteinerten Menschen sehr ähnlich
sehen . Es hat sich um die Quelle auch eine Bolks -
sage gebildet , die die Erscheinung auf echte Weise von
Naturkindern erklärt und sie mit einem Vorkommnis
zusammenbringt , das ein großes Verbrechen nach der
Anschauung der Marokkaner darstellt . Zur Strafe
für dieses Verbrechen sind die Missetäter dann in
Steine verwandelt worden und müssen hier ewig
stehen . Die Sage , die sehr stark an die Bildung
griechischer Mythen erinnert , lautet folgendermaßen :
Ein reicher Mann , im Volksmunde Hammam , der
„Verfluchte " genannt , verübte mit einer Bande
Gleichgesinnter allerlei Bosheiten . Eines Tages , als
diese Bande eben eine wilde Orgie feierte , wurde
Hammam gemeldet , daß ihn eine Verschleierte zu
sprechen wünschte . Er rief diese herbei , riß ihr ohne
jede Rücksicht den Schleier vom Gesicht und erkannte
seine schöne junge Schwester , welche seit vielen Jah¬
ren entfernt von ihm mit ihrer Mutter — welche
nicht die seinige war , da der Vater nach mohamme
dänischer Sitte mehrere Frauen gehabt — gelebt
hatte . Die Mutter war gestorben und Damina , mm
verwaist , kam , um bei ihrem Bruder Obdach zu
finden . Ihre Schönheit bestach Hammam dermaßen ,
daß er Mmina zumutete , ihn zu heiraten ; als sie
sich weigerte , ließ er sie einjperren . Nach zweijähriger
Gefangenschaft gab das Mädchen nach , als aber die
Vermählung im Kreise der Bande gefeiert werden
sollte, wurden alle in Steinsäulen verwandelt uni»
aus dem Schoße der Hölle brach die heiße Schwefel¬
quelle , um die Versteinerten noch weiter zu quälen.

Der
«ferdc
findet
folgt i
Men
M . 1
vormu
artill.-
ca . 8 t
im K
Regte

Bel
non 7
L Mm
auf 1-
daselbs

Kri >
nung r
Zubehc
tober z

ße.
An

Herders
mit je
Zubehö
früher
Hause

^

Kais
Kaisen»
uiohmn
auf 1 .
mieten .

Now
hergeri
Bad rc
-der ft
im 3.

Wei
Bis -a-v
bestehen
Bad , B
vermiet«
Warum
Vorhand
im Bür

ist die
Stock,
kämm .,
lerräun
Licht ui
zu vei
Herders

Pe
ist Hoch
ron 6 Z ,
Speiseka

zug -

Näheres

Lin Flugapparat , der in der Luft stillsicht . Von
dem russischen Kriegsministerium wird augenblicklich
durch eine Kommission von Militäringenieuren unter
Vorsitz des Generals Alexandrvw ein Flugapparat
geprüft , der insofern einen bedeutsamen Fortschritt
gegen die bisherigen Flugzeuge darstellt , als er nicht
nur mit größter Geschwindigkeit zu fliegen vermag
sondern auch die Fähigkeit besitzt, in der Lust stillz»
stehen . Bekanntlich ist vom militärischen Stand¬
punkte aus . ein derartiger Flugapparat das eigentlich«
Ziel der Wünsche , da eine eingehend « Beobachtung
eines Geländes oder einer militärischen Stellung nur
durch einen Flugapparat möglich erscheint, den ma»
gelegentlich auch zwingen kann , in der Luft stille Z»
stehen , bis die notwendigen Beobachtungen gemacht
worden sind . In Anerkenntnis dieser Taffache , ho!
der Wes der russischen Ingenieur -Hauptverwaltung
dem Kriegsminlster die Prüfung des neuen Flug¬
apparates empfohlen . General Alexandrvw ist nu»
dabei , das Flugzeug auf seine praktische Tüchtigkest
hin zu untersuchen , nachdem er den genauen Pla »
kennen gelernt hatte . Der Erfinder zeigte der Kom¬
mission ein kleines Modell des neuen Flugzeuges , da«
großes Aussehen wegen seiner eigenartigen Technik
unter den russischen Militäringenieuren erregt habe»
soll. Gegenwärtig ist die besondere Kommission b«t
der Ingenieur -Hauptverwaltung mit der Prüfung de«
theoretischen Grundlagen des Planes und der mach«'
malischen Berechnungen beschäftigt . Der Krieg»
minister hat Weisung gegeben , daß das Modell am
Kosten des Kriegsministeriums ausgebaut und i»
großen Stile ausgeführt werde , um festzustellen , ^
die theoretischen Berechnungen sich auch praktisch be¬
währen . Falls der Flugapparat wirklich das halt»
sollte, was sein Erfinder verspricht , beabsichtigt db
Heeresverwaltung das Flugzeug für russische Heer»
zwecke anzukaufen . Einstweilen dürfen wir aus i»
Entwicklung dieser höchstbedeuffamen Frage gespant ü
sein . UVMSUgW
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PferdeVerkanf .
Der Verkauf der ausrangierten Dienst-

«scrde in der Garnison Karlsruhe
findet am 25 . September 1911 nne
folgt statt : um 10 Uhr vormittags im
Kasernement des Feldart . - Regiments
Nr. 14 ca . 10 Pferde ; um 101-4 Uhr
vormittags im Kasernement des Feld -
artill.-Regiments Nr . 50 (Gottesaue )
ca . 8 Pferde ; um 111 - Uhr vormittags
im Kasernement des Leibdragoner-
-Reats . Nr . 20 ca. 20 Pferde ._

„ zii mmiete».
Im Neubau neue Körnerstraße , bei der Wein -

brenncrstraße, Haltestelle der Straßenbahn , sind 4 Zimmer¬
wohnungen mit Küche, Bad , Speisekammer, Mädchenzimmer,elektr. Licht und Gas, Balkon und Terrasse mit Aussicht ins Ge¬
birge per I . Oktober zu vermieten . Eventl. Wünsche bezügl . Tapete
können noch berücksichtigtwerden . Näheres im Bau oder Goethe -
ftraße 81 , 2 . Stock.

ISoksurrgsn
Belfortstratze S ist der 1. u. 2 . Stock

oon 7 bezw . 8 Zimmern , Küche, Bad ,
g Mansarden und reichlichem Zugchör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst ._

Kriegstratze 91 , ist eine Woh
aung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per 1. Ok¬
tober zu vermieten . Näheres parterre .

StnMsMhllllWII.
Im Neubau Ecke Kaiser -Allee und

Herderstraße sind der 2 . , 8. u . 4 . Stock
mit je 7 Zimmer » und reichlichem
Zubchör auf 1 . Oktober ds . Js . oder
früher zu vermieten . Näheres im
Hause selbst .

Kaiserstratze 247 , 3 Treppen , am
KaiserplaH , ist eine neuhergerichtete Eck-
ivohmmg von 6 Zimmer « , Bad rc,
auf 1 - Oktober oder früher zu ver
Mieten . Zu erfragen im 2. Stock .

Nowacks-Anlage 15 ist die neu
hergerichtete 6 Zimmerwohnung ,
Bad rc. und reich . Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
im 3 . Stock.

Wcinbrennerstrafte 14 , ohne
Ks -a-ois , ist der 1. und 3 . Stoch
bestehend aus je 6 Zimmer » , Küche ,
Kad, Balkon , Veranden , per sofort zu
vermieten . Gas und elektr. Licht,
Warmwasserheizung. Großer Garten
vorhanden. Näheres Sofienstraße 77
im Büro .

tzerrenstrasie 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer , Küche, Vorrats
kämm ., Badezimm ., 2 Malis ., 2 Kel
lerräum« , Balkon , Veranda , elektr.
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderschen Buchhandlung .
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> ds
ath»
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!
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Parkstratze 27
ist Hochparterre eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern , Bad , Balkon , Veranda ,
Speisekammer, Radfahrraum rc. weg .
Umzugs des jetzigen Mieters ans
1. Oktober oder früher zu vermieten .
Näheres Hcrrenstraße 48 im Büro .

Kaiserstratze 40 , 2 . Stock, eine
chöne 5 Zimmerwohnung (auch
ür Bureau geeignet) mit allem Zu¬

behör, Bad , Gas und Elektr . , aus
1. Oktober zu vermieten . Näheres bei
vr. Koellrentter . daselbst.

, Markgrafenstraße 4V , 3 . Stock,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern auf 1 . Oktober billig zu ver¬
mieten. Zu erfragen im 2 . Stock.

Traisstratze 21 , 2 Treppen boch ,
ist eine auf 1 . Oktober gemietete Woh¬
nung durch Todesfall auf diesen Zeit¬
punkt oder später wieder zu vermiete».
Die Wohnung enthält 5 große schöne
Zimmer, Küche , Badezimmer , Balkon ,Vnanda und Erker , Mädchenzimmer
und Zugehör . Preis 850 -F . Zu
ertragen daselbst parterre oder bei
Architekt Rudolf Meetz , Sofien¬
straße 37.
, Stefanienftratze 58 , 3. Stock, ist

kme moderne Wohnung , bestehend aus
v Zimmern , gr . Bad , nebst Zubchör
vegeri Todesfalls ab 1 . November zu
vermieten . Näheres im Erdgeschoß.

Kronenstr. 8 ist eine 5Zimmer-
Kohn. m . Küche u . Zubehör auf 1 . Okt.
^ verm. Zu erfr . im 2. St . , Vorderh .

Skernbergstraße 15 ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , geschl . Veranda , ohne Bis -
°-vis , auf 1 . Oktober evtl . 1 . No¬
vember zu vermieten . Näheres im
r. Stock

Ncdtenbacherstratze 21 ist per
Kfort oder später eine große 5 Zimmer -
Kohmmy mit Zugchör (Hochparterre )
«u vermieten. Einzusehen täglich von
Wbis 12 Uhr.

Durlacher Allee 15 ist
Ur 4 . Stock mit 5 Zimmern ,
^>ad und reichlichem Zubehör in
, Ausstattung auf
^ Oktober zu vermiete ». Näh .
se lbst, 1 . Stock._ ^

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, Keller
und Mansarde im 3. Stock , Ecke
Markgrafen - und Krruzstraße 20,
sofort zu vermieten . Näheresnn Schreibwarenladen .

httrslhGmhmß .
k̂ oicrtheimer Allee 5 ist eine
Kone Hochparterrewohnung von fäns

Z'unnern , Bad , Küche, zwei bis
»Zi Dachzimmern , 3 Keller-gelassen,
. Z?uda (mit Vorgarten ) und Garten -

uns 1 . Oktober d . I . zu ver¬
muten. Näheres nebenan Nr . 7 beim
vausergentümer.

4 Zimmerwohnung ,
nächst dem Mühlburgertör
i» gutem Hause, mit Erker ,Bad , reichem Zubehör . Zu
erfragen Lessingstraße 1 ,
parterre .

Dragonerskrakre S

ten . Näheres im 4 . Stock.

Sofienstratze166

Telephon 1636.

LjMMßrch 18,
3 . Stock , ist eine schöne 5 Zim¬
merwohnung mit eingerichtetem
Bad , Veranda , Gartenanteil zu
vermieten .

straße 29.
phon 2799 .

Näheres daselbst.

geschäht , Wmterstr . 4.

traße 53 , Telephon 1707.

4 . Stock bei A . Wolz .

vermieten . Näheres im 1. Stock.

daselbst Büro , parterre .

Näheres Augustastraße 11, 1. Stock.

mieten . Näheres parterre .

Wilhelmstrahe , 2

heres daselbst im Laden .

kammer und reicht.
1 . Oktober zu vermieten
daselbst oder bei F .
traße 2 im Büro .

Zubehör
-en . Nä

Bad auf 1. Oktober zu vermieten ,
erfragen Sofienstraße 95. Ebendase!
ist auch eine Werkstätte von ca. 25 -
öfort zu vermieten .

Vorderhaus , 2 . Stock , bei Klouda .

Moderne
läZimmerwohnungj' im Hanse Ecke Klantzrecht -

und Brauerstraße 55
, mit Erkerausbau und
^ allem Zugchör auf 1 . Ok¬

tober zu vermiete «. Nä¬
heres daselbst im 1 . Stock

! oder wenn niemand zu
Hause im 4 . Stock bei

! Frau Hüller und Ma
rienstr. 65 , Bauburea «.

von 4 Zimmern . Küche,

Näheres ebener Erde daselbst.

Geräumige , modern eingerichtete

3 Zinlinerwohnungen
Ecke Bach- und Philippstraße , per
1 . Oktober zu vermieten cvcnt . ganzen
Stock niit 6 Zimmern . Näheres
im Bau oder bei Friseur Schilling
Bachstraße 63.

I Gartenstratze 8 ist auf sofort
! bezw . 1 . Oftober ds. Js.
I eine schöne
! iZimemohmg

zu vermieten . Näheres daselbst,
parterre .

Möblierte Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zugehör für
einige Monate zu vermieten . Näheres

- Hirschstraße 68 11 .

3 Zimmer-Wohnung
im Hause Körnerstraße 18 auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres Marien¬
straße 63.

Werderstraße 94 ist im 4 . Stock
i eine schöne Wohnung, bestehend

ans 5 Zimmer « , Küche, 1 Dach¬
kammer , 1 Kellergelaß , Abort inner¬
halb Glasabschluß , nebst sonstigem
Zubchör, per 1 . Oktober 1911 zu
vermieten . Näheres beim Hauseigen -

! tümer : Beiertheimer Allee 7 .
Bachslr. 73 ist im 2. Stock schöne

3 Zimmerwohnung auf 1. Okt., so -
wie schöne Werkstatt , Keller u. gr .
Schopf auf sof . zu vermieten . Näh.
im 1 . Stock .

Bachstraße 81 habe ich per 1. Ok-
tober d . I . eine Wohnung im 3 . Stock ,
bestehend aus 3 Zimmern und Küche
nebst dem üblichen Zubchör , zu ver¬
mieten . Näheres im Baugeschäft
Jakob Nuuu jun ., Winterstraße 4.
Telephon 649.

Hnmboldtstraße 17 , Eckhaus , ist
im 2 . Stock schöne 3 Zimmerwohnung
mit Balkon , Mansarde , Zubchör per
sofort oder 1 . Oftober zu vermieten .
Näheres im Laden oder Vcilchenstr. 7,
Hinterhaus .

Sleinstratze 29 . am Lidellplatz ,
Settenban , 3 . Stock , ist eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmern , Küche
mit Glasabschlutz , Mansarde u . Kel¬
ler per 1 . Oktober an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres im Kontor .

Welhienstratze 18, Neubau , nächst
der Weinbrennerstraße , sind schöne
3 Zimmerwohnungen mit Bad , Ver¬
anda , Balkon und Gartenanteil auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Weltzienstraße 40 , 1 . Stock , oder
Rankestrahe 6 . Telephon 2629.

Maxaubahustraße 42 sind schöne
5 Zimmerwohnunge « per sofort
oder 1. Oftober zu vermieten . Nähere >
Auskunft Lindenplatz 1 (Laden) von '
12Ks bis 2 Uhr.

I Bester« 5 Zimmerwoh - 2
» uuug mit Balkonen u. Ter - i> raste anruhigeFamiliep .l.Okt.I zn verm . Näheres beim Eigent .,I Waldhornstraße 21.

Weltzienstraße 16 (Neubau ) , ;
ohne Vis - a -vis , sind per 1 . Oftober '
oder später moderne 5 Zimmerwoh - ^»«« gen mit Bad und Zubehör zu ,
vermieten . Näheres daselbst oder bei
Architekt L . Walther , Braurrstr . 29. ,

Schöne 5 Zimmerwohnung
im 2 . Stock in neuhergerichtetem Hanse
sofort oder 1 . Oftober zu vermieten . ,
Preis 400 Schützenstraße 48. ,

Durlacherstraß « 9 , zunächst der i
Kaiserstraße , ist im Hinterhaus , part . , c
eine 5 Zimmerwohnung , Küche und ?
Zugchör , auf 1 . Oktober zu vermieten .

'
Näheres im Laden. ^

Bachstraße 52 ist eine schöne , (
moderne 5 Zimmerwohnung mit r
Bad und Mansardenkammer an ruhige o
Leute um den Preis von 500 Mark S
sofort oder später zu vermieten . Nä¬
heres im 1 . Stock bei H . Gelb oder
bei L . Ka - Pler , Malermeister , Lnisen-
straße 62. Telephon 2SM . >

Rlnkheimerstratze 22 ist im 3 . St . -
eine schöne, der Neuzeit eingerichtete ;
3 Zimmerwohnung per 1 . Oktober -
oder später zu vermieten . Näheres
im Bau selbst oder bei Ludwig
Sappler, Malermstr., Luisenftr . 62 .

Sornmerftraße
ist eine sehr schöne Wohnung , 3. Stock , ^
ohne Vis -a - vis , von 5 Zimmer « , ,
1 Küche, 1 Keller, 1 Dachkammer an ,eine kleine , ruhige Familie aus 1. Okto - -
ber zu vermieten . Zu erfragen Rudolf - '
straße 11 im Laden.

Uorkftratze 49 ,
Neubau . 1 . Stock, bei der Wein - I
breuuerstraße , ist die in meinem
Hause von Herrn Ingenieur Dorn ,
gemietete 5 Zimmerwohnung mit I
Bad , Berauda und Zubehör in ?
freier Lage, ohne Vis a vis , wegen i
plötzlicher Versetzung sofort oder >
später zu vermieten . Zn erfragen da- »
selbst oder beim Eigentümer I

I . A . Klingenfuß , Malermeister , I
Wilhelmsftaße 70. Telephon 2538 . j

Zu vermieten .
In Karlsruhe -Beiertheim , Breite

straße 49 , ist eine im 2 . Stock ge¬
legene Wohnung , bestehend aus 2
Zimmern , Küche, Kammer , Keller¬
und Speicheranteil , auf 1 . Oktober
zu vermieten .

Besichtigung von 10 bis 12 Uhr
vormittags und von 2 bis 6 Uhr
nachmittags gestattet .

Angebote müssen verschlossen,
portofrei und mit der Aufschrift
„Vermietung " versehen , spätestens
bis zum Eröffnungstermin , Mon¬
tag, den 25. September , vormittags
8 Uhr. bei uns eintreffen , woselbst
auch die Bedingungen erfahren wer¬
den können .

Karlsruhe , den 20. Septbr . 1911 .
Grosch . Bahnbauinspektion 2.

Zweizimnm- Wohnung
zu ver-

Augustastraßc ist eine geräumige
! Zimmerwohuuug mit Zubehör
uf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Bernhardstratze 7 ist eine Woh-

zu vermieten . Näheres

2 Zimmerwohuuug , frei gelegen,
ie ganz neu hergerichtet wird , an junge ,
essere Familie zu vermieten . Näheres

Zirkel 5 , Hth ., part. , kl. Wohnung
on 2 Zimmern , Küche und Zubehör
-fort oder später zu verm . Näheres

Schöne 2 Aimmerwohnuag mit

Zu vermieten eine 2 oder Z Zim¬
ierwohnung mit Zubehör sofort
der auch später an kl. Familie ,
nzus . von mittags 2 bis 7 Uhr :

Amalienstratze 15, Hinterhaus , ist
ne 2 Zimmerwohnung mit Gas
nd Zubehör auf 1 . Okt. zu oermie -
-n . Zu erfragen Vorderh . , 2 . St .

2 modern umgebaute , Kriegstraße 24 , gegenüber
vem Hauptbahnhos , sind per 1. Dezember zu ver¬

mieten , und zwar : 1 Laden, ca . 40 n- m groß , mit 2 Schaufenstern
und anstoßender Wohnung , Keller, Mansarde rc., 1 Laden, ca. 30 o m
groß , mit 1 Schaufenster , Mansarde und Keller.

Etwaige Wünsche könnten noch beim Umbau berücksichtigt werden .
Näheres Knegstraße 24 , 2 Treppen .

Großes MM«!
mit Wohnung, Ecke der Kaiser - und Waldstraße (bis jetzt Firma
I . Westheimer ), auf April zu vermieten ; ebenso sofort kleinere
Läden, ein großes, Helles Bureau oder Lagerraum eine Treppe
hoch . Näheres Kaiser -Passage 28, Büro.

Nr . 405 an
ilichkeit . Offert ,
das Kontor des

Belsortslr . 17 ist eine Wohnung

Douglasstraße 5 ist im 4. Stock" 'mmer mit Küche an eine an -
e , ruhige Person auf Oktober
mter zu vermieten. Näheres im

Ein großes Parterrrzimmer mit
und Keller ans 1. Oktober zu

ten . Zu erfragen Amalienstr . 15 ,
Haus, 2 . Stock.

Waldstraße 51 ist im Hinterhaus

vermieten . Näheres
c oder später
im 3. Stock .

Schützenstratze 58 im Seitenbau
r großes , Helles Zimmer mit
Kammer und Keller aus 1. Ok -

zu vermieten . Näheres Vorder -

Freundliches , Helles

silasabschluß im 5. Stockwerk ist
: oder spater an einzelne Person
älteres Ehepaar zu vermieten .

Ein großes , unmöbliertes Man -
immer mit kleinem Nebenraum
üche verwendbar ) und Keller
Oktober oder 1 . November- er. an
ehende Person zu vermieten ,
s Baubüro Akademiestraße 28.

Zimmer mit Küche im Hinter -
s , 1 . Stock , für 10 -tt , ein groß ,
imer im Hinterhaus , 2. Stock,

-K monatlich zu vermieten .
dH .. 1 . St .

LScke» unä Lokale

Eckladen,

n . Näheres Ämalieu -
4. Stock.

Laden zn vermieten
Lammftrasie IS .

Mappes .

Der Laden
Maxaubahustraße 42 ist per
I . Okt . zu vermieten. Näheres
Lindenplatz 1 (Laden).

Laden
j In verkehrsreicher Lage der
, Durlacherstraße ist ein ge-
l räumiger Laden (event. auch als
j Werkstätte ) sofort oder später
i preiswert zu vermieten . Offerten
l unter Nr . 378 an das Kontor
j des Tagblattes erbeten .

Ariedrichsplah 11
ist ern Laden mit 2 Schaufenstern
nebst großem Kontor zu vermieten.
Die Lokalitäten eignen sich besonders
für Bureauzwecke . Näheres bei
Ludwig Weill , Friedrichsplatz 11.

Lade « ,
Mitte M. Kaiserjtrch ,
modern , 130 qrn , auch geteilt , zu
vermieten . Näh . Borholzstr . 38 , III .

Körmevstvatze 10
ist der Metzgerlade « nebst Woh¬
nung rc . zu vermieten . Näheres
Zirkel 20, 3. Stock .

BuremtiM .
Erbprinzenstraße 3, in nächster

Nähe des Bahnhofes , sind 6 schöne,
hohe Räume nebst Zubehör für Bu¬
reau per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Herrenstrahe 48, 1 . Stock.

Zu vermieten.
Bureau von 3 schönen Zimmern ,

eine Treppe hoch , im Zentrum der
Stadt auf 1 . April 1912 zu vermieten.
Offerten unter Nr . 316 an das Kon¬
tor des Tagblattrs erbeten .

Werkstätte.
Adlerstraße 28 ist sogleich oder später

eine Werkstätte zn vermieten . Zu
erfragen parterre .

Amalienstratze 22 sind im Seiten¬
bau eine sehr Helle , große u . eine Keine
Werkstättc mit elektr . Anschluß, Gas
und Wasser an ruhiges Geschäft auf
1. Oktober zu vermieten . Näh . Vorder¬
haus , 3 . Stock , von 9 bis 4 Uhr . !

1 Lmsenstraße 24 ^
^ sind größere Fabrik- «ud p4 Lagerräume, für jedes Ge- ^1 schüft paffend, auf sofort oder ^1 später preiswert zu vermieten. 14 Näheres im Bureau der Brauerei ^
^ Hoepfner. ^

Fabrikrärrme
und größere Keller nebst Stallung sind
per 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten : Kaiser -Allee 27 II .

Mgizi »
zu vermieten .

Rheinstratze 107 , in nächster Nähe
des Rheinhafens , ist ein zweistöckiges
Magazingebäude mit Büro , Keller und
Austug sofort oder später zu vermieten .
Näheres Rheinstraße 21.

^ Stallung . ^
> Kriegstratze 56, vis-a-vis dem ^
^ Bahnhof , ist eine Stallung ^
^ ' nebst Remise sofort oder ^
^ später preiswert zu ver-
^ mieten. ^1 Näh. im Bureau der Brauerei b
^ Hoepfner. ^

Offiziers -StaLmrg
für 2 Pferde und Zubehör sofort zu
vermieten : Dorkstraße 13a . Zu er¬
fragen 2 . Stock .

Schopf
zu vermieten : Gartenstratze 62 im
t . Stock .
»- - ^
I » 2immsr «
^ " ii— ^

In nächster Nähe des Vierordtbades
ist gut möbl . Wohn - und Schlafzimmer
sofort od. später zu vermieten : Werder¬
straße 5 . parterre .

Gut möblierte Zimmer , ohne Vis -a-
vis , sep. Eingang , werden auch tag¬
weise vermietet : Sofienstraße 85 ,
parterre .

Gediegenem Herrn oder Dame
bietet sich Gelegenheit , in vornehmem
Hause bester Stadtlage 2 oder 3 schöne
Zimmer zu ernststen. Reflektanten
wollen Offerten unter Nr . 215 im
Kontor des Tagblattes abgeben.

Belfortstraße 7, Querbau , sind
zwei schöne Zimmer , bis jetzt als Mili¬
tärbureau benützt, auf 1 . Oktober zu
vermieten. Näheres Vorholzstraße 38 ,3. Stock.

Akademiefiratze 71 ist ein kleines ,
möbliertes Zimmer in gutem Hause
billig zu vermieten . Näheres im
1 . oder 2 . Stock.
Angeniertes möbliertes Zimmer
an ein Fräulein zu vermieten .

Werderstr . 31 . Hth ., 3 . St . Ns .
Möbliertes Zimmer

mit separatem Eingang an Herrn zu
vermieten . Adlerstraße 3 , 4. St .

Gut möblierter Zimmer
ist an besseren Herrn od . Dame auf
1 . Oktober oder später zu vermieten .
Näheres Kriegstrahe 120 , 3 . Stock .

krenzstratze 16, 1 Treppe hoch,
erhalt , sol. Arbeit . Kost u . Wohnung
zu billigem Preis ; auch werden
Abonnenten für Mittag - und Abend¬
essen angenommen .

Bismarckfiraße 41 , parterre , sind
2 gemütliche Zimmer mit ganzer
oder halber Pension zu vermieten .

Ein möbliertes Zimmer auf
1 . Oftober billig zn vermieten : Kaiser¬
straße 121 , Seitenbau , 3 Treppen.

Zwei umnöbl . , freund !. Mansarden -
zimmer m . Kochos . u . Zugch . sind an sol .
Frau od . Fräul . ges. Alters auf 1 . Okt .
zu verm. : Viktoriastr . 8 , Seitenb . , 2 Tr .

Gut möbl. Mausardeuzimmer
sofort zu vermieten. Näheres ZSH-
ringerstraße 28, 2 . Stock.

Sofort oder später 2 möblierte
Zimmer zu 15 und 20 -4!, evtl ,
auch mit Pension , an sol . Fräulein
zu vermieten. Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

'

Schnbertstr . SS
— Villenviertel —
zwei Zimmer , unmöb¬
liert , in gutem Hause ,
an einzelne Dame zu
vermieten. Zentralhei¬

zung gratis .

gut
e möbl . ,

auf I . Okt . zu verm . : Rheinbahnstr . 10.

Möblierte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer ) event. für
zwei Herren , sowie ein großes , gut
möbliertes Zimmer , mit oder ohne
Pension auf 1 . Oftober zu vermieten :
Adlerstraße 35, 2 Treppen .

Ein unmöbliertes
Mansardenzimmer

ist auf 1 . Oktober billig zu vermieten .
Näheres Hirschstraße 34 , 1. Stock.

Uumöblrertes Zimmer
an ordentliche Person sofort zu ver¬
mieten : Waldhorustratze 81 .

Gartenstraße SS
1 gut Möbl. Zimmer

in feinem Hause und freier Lage zu
vermieten. Näheres parterre .

Biktoriastratze 8 ist ein schönes
Zimmer mit zwei Fenstern sofort zu
vermieten .

Karlstraße 64 ,
parterre , sind gut möbliertes Wohu -
uud Schlafzimmer event. auch ein-
zeln zu vermieten.

Neuzeitl. 4—5Zimmerwohng . , mögt ,
freie Lage , event. Zentralheiz ., von ruh .
Mietern p . Oft . ges . Parterre , Ostsr .
nicht erw. Offert , mit Preisang . unter
Nr . 845 an d. Kontor des Tagbl . erb.

Wohnung von 7 — 8 Zimmern und
Bad auf April 1912 gesucht . Offert ,
mit Preisangabe an Oberschulrat Holz -
man «, Waldhornftraßc 15, erbeten.

Witwe von außerhalb , 1 Kind ,
sucht 5 Zimmer - Wohnuug im
Zentrum . Offerten unter Nr . 398
an das Kontor des Tagblattes erbeten.
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Kaiserstratze .
Laden Gesuch

Für neu zu errichtendes , feines
Spezialgeschäft wird für April oder
Juli 1912 ein mittelgroßer Laden,
zwischen Marktplatz — Karlstraße zu
mieten gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter genauer Beschreibung
(Größenverhältmfse re.) unter Nr . 396
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

GmisthoWuppen
sowie großer , überdeckter

Arbeitsraum
zu mieten gesucht. Off. unt . Nr . 389
an das Kontor des Tagblattes erb .

Ammer
2 möbl. Zimmer gesucht,
Wohn - u . Schlafz . , mit 2 Betten , im
1 . Ä -, in der Nähe d . Techn . Hoch¬
schule für die Zeit vom 1 . bis 14.
Okt. Gefl . Offerten mit Preisen an
die Rhein - u. Rahe -Itg . Bingen a.
Rhein unt . Nr . 3290 .

Offizier
sucht zwei möblierte Zimmer in
der Weststadt bei guter Familie . Gefl .
Offerten unter Nr . 364 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

MlttlllMMs

Hochschiiler
sucht für Anfang Oktober ein Zim¬
mer mit Pension in guter Familie .
Off. m . Preisang . unt . Nr . 362 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

sir>6 einAetroüen . ^Vir

Aervölrnlicft AroLes I^LAer

AesckmLckvoIIsler

Lnaben -XleiäuriZ vom

fscliZten Oenre . wirser

kÄrriKaleru streng 1e8ten

10 000—12 000 Mark
sind per 1 . Okt. im ganzen oder in
Teilbeträgen auf gute Restkaus -
schillinge gegen entsprech . Nachlaß
auszuleihen . Offerten von Selbst¬
suchern unter Nr . 387 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

AualilLlen ^ .U8süft -

? reisen in 6en Verkauf

rsntie Aeroben , alle Vor -

nur ein Aroües , modernes

II. Hypothek, Kann.

unterlialten ein nuüer -

in LusAesuckt , sckönsler

lierren - , Mn ^IiliAS- 11.

eleALntesten dis rum ein -

? rin2ip , nur ersldlnssi ^ e

un6 in ^ ndetrncdt 6er

runden unerreicdt dilli^ en

ru dringen , ist cüe On -

teile ru AenieLen , 6ie

Zpe ^ inlAescdLtt dieten

Mk. 80 « « — bis 1« « « « .—,
zu vergeben. Offerten unter
Nr . 404 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Hypotheken-Gesuch.
Auf ein besseres Wohnhaus , sehr

gut rentierend , m feinster Lage, welches
per 1. Oktober d. I . beziehbar wird ,
eine I . Hypothek in Höhe von 33000
und eine II . Hypothek von 10000 bis
12000 -F per sofort oder 1. Oktober
d . I . aufzunehmen gesucht . Off . unter
Nr . 6602 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

s 8p,6 § 6l A Wels
.

HWthekknmiMrlkheil
auch Ablösungen

Kauf und Beleihungen von Erbschaften ,
Renten , Anteilen an Unternehmungen .
Oelhafen , Bank » Kommission,
Metz. Rückporto erbeten .

Als 2 . Hypothek
werden auf 1 . Oktober 14 000 Mark
gesucht. Offerten unt . Nr . 393 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Gute Mitalanlage.
Offeriere 1 . u . 2 . gute Hypotheken -

Gesuche auf ländl . und städt . Objekte
innerh . 40—75 A der Taxen u . sind
gefl . Anfragen von Herren Kapita¬
listen erbeten an A. Gauweiler ,
Hyp .- Geschäft, Karlsruhe -Mühlburg .

ff--
UsidUek

Verkäuferinnen
zur Aushilfe .

Geübte Verkäuferinnen finden sogleich
oder am 1 . November Anstellung bis
Weihnachten bei

F . Wilhelm Doering ,
Ritterstraße .

Gewandte Büglerin
wird gesucht : Redtenbacherstraße 16.

Kostümbüglerinnen
und

Lehrmädchen
finden sofort Beschäftigung.

Färberei LB -

Persekte Köchin
per sofort gesucht . Lohn 25—30 -F .
Näheres täglich vormittags von 10 bis
12 Uhr bei Frau Hauptmann M olina ,
Schubertstraße 22.

Solides , kräftiges Mädchen
als Mädchen allein gesucht : Schiller
sstatze 58 » 3. Stock.

I «

öchin
oder einfache Stütze , nur
besseres Mädchen , auf 1 . Oktober
gesucht . Muß in guter , bürger¬
licher Küche durchaus selbständig,
sehr sauber und zuverlässig sein.
Etwas Hausarbeit .

Freifra « d. Rotberg ,
Bismarckstr . 5.

Köchin gesucht.
Wegen Erkrankung der jetzigenKöchin

suche ich , womöglich auf 1 . Oktober ,
ein fleißiges und gewandtes Mädchen ,
das der Küche ganz selbständig vor¬
stehen kann und sich mit dem Zimmer¬
mädchen in die Hausarbeit teilt . Nur
Mädchen , die gute Zeugnisse über län¬
gere Dienstzeit aufzuweisen haben ,
wollen sich melden bei Fra « Hofrat
Ordenstein , Sofienstr . 35 , 2. Stock.

Zum 1 . Oktober nach Wiesbaden
gesucht :

selbständige Köchin.
Lohn 30 Mk . monatlich . Schreiben
nach Wiesbaden , Kaiser-Friedrich-
Ring 80 im 1 . Stock.

Mädchen ,
das der guten bürgerl . Küche selbständ.
vorstehen kann und Hausarbeit versteht,
zu 3 erwachsenen Personen per 1 . Ok¬
tober gesucht . Zimmermädchen vor¬
handen . Gute Zeugnisse erforderlich.
Näheres Amalienstraße 93 , parterre .

Gesucht nach auswärts auf 1. Okt.
oder früher eilt tüchtiges

Zimmermädchen
das schon gedient hat und mit einem
Kind umzugehen versteht. Sich melden
Eisenlohrstraße 28 , 3 . Stock.

Gesucht wird auf 1 . Oktober ein
jüngeres Mädchen .

Uhlandstraße 34, parterre .

Persekte Köchin,
welche auch Hausarbeit über¬
nimmt , zu kleiner Familie auf
1 . Oktober gesucht. Hoher Lohn.
Näheres bei Hoflief . Schweis¬
gut, Erbprmzenstraße 4 im

Als Stütze
für die Hausfrau zu baldigem Eintritt
ein arbeitswilliges , besseres Mädchen
bei bescheidenen Ansprüchen mit Fa¬
milienanschluß gesucht . Offerten unter
Nr . 303 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Braves Mädchen , nicht unter 20
Jahren , welches den Haushalt selb¬
ständig versehen und etwas kochen
kann , wird gesucht. Näheres Hirsch¬
straße 62, 2 . Stock.

Tüchtiges Mädchen.
das kochen kann und die Hausarbeit
versteht , auf 1 . Oktober gesucht.
Zeugnisse : Sofienstrahe 116 , 3 . St .

nicht unter 18 Jahren , in
ein Kolonialwarengeschäst
als Verkäufer - An¬
fängerin gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 372 an
das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Zu einem alleinstehenden älteren
Herrn wird eine zuverlässige Person
in vorgerückteren Jabren gesucht , welche
kochen kann und die Haushaltungs -
geschäste pünktlich besorgt. Zeugnisse
über die seitherige Tätigkeit oder münd¬
liche Empfehlungen erwünscht . Anzu-" ' ' Sil .melden Borholzstraße 4811

Mädchen , das kochen kann , zum
1. Okt . m Fam . von 3 erwachs. Per¬
sonen gesucht : Eisenlohrstraße 35 Hl .

In gutes Haus zu älterem Ehepaar
nach Lahr zuverl. Mädchen gesucht.
Zu erfragen täglich von 4 bis 6 Uhr
Klauprechtstraße 1 im 4. Stock.

Gesucht ein tüchtiges , solides Mäd¬
chen, das selbständig gnt kochen
kann und Hausarbeit übernimmt .
Dasselbe muß in guten Häusern ge¬
dient haben und gute Zeugnisse auf¬
weisen können ; ferner gesucht em tüch¬
tiges , solides Mädchen , das gnt nähen
und bügeln kann und die Zimmer¬
arbeit gründlich versteht . Nur Mäd¬
chen , die schon in gutem Hause gedient
haben und gute Zeugnisse vorweisen
können, mögen sich vorstellen . Zu er¬
fragen Riesstahlstr . 4, eine Treppe hoch .

Ein einfaches , kräftiges Mädchen
findet auf 1 . Oktober gute Stelle :
Waldstraße 25 im Laden.

Ein braves , tüchtiges Mädchen , das
selbständig kochen kann und die übrige
Hausarbeit besorgt, auf 1 . Okt . gestutzt .

Hager , Karl -Friedrichstraße 22,
Eingang Erbprinzenstraße .

Zuverlässiges Mädchen für die Küche
sofort oder später bei hohem Lohn ge¬
sucht . Näh . Kaiserstr . 56 ll bei Kirsten .
W» Kellnerinnen ,
» » Bnffetfränlein
> > sofort gesucht : Marie Fuhr ,

gewerbsmäßige Stellenvernutt -
lerin , Kreuzstraße 20 , 2 . Stock.

Suche für Sonntag -Abend ordent¬
liche Frau zur Aushilfe in der Küche .
Zu erfragen Augartenstraße 85 , Wirt¬
schaft.

Sofort oder zum 1 . Oktober bietet
sich jungem Mädchen aus guter Fa¬
milie Gelegenheit zur Erlernung
der Blumenbinderei in feinem Ge¬
schäft. Persönliche Vorstellung zwi -
fchen 3—5 Uhr nachmittags bei Hof¬
lieferant Brehm , Kaiserstraße 154.

Pünktliche Frau zum Putzen und
Waschen für dauernd gefucht.

Kuroenstraße 6, 4 . Stock rechts .

Tüchtige Momtsfrau
gesucht : Karlstraße 13, 4. Stock r .

Cm Lausmädchm,
welches aus der Schule entlassen ist,
gesucht.

Geschwister Gutmann,
Waldstrahe 26 und 37.

MnnNek

Reisender
zum Besuche der Privatkundschaft für
Beleuchtungsbranche gegen hohe Pro¬
vision gesucht; bei guten Erfolgen kann
feste Anstellung erfolgen . Branchekennt¬
nisse nicht erforderlich. Offerten unter
Nr . 346 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Diener -Gesuch .
Gewandter , lediger Diener , der

schon in gutem Hause gedient hat , wird
zu baldigem Eintritt gesucht . Bewer¬
bung schriftlich mit Photographie und
Zeugnisabschrift .

W . Brüggemann , Heilbronn,
Lerchenstraße 79.

Gesuchl
Reffender (Herr oder Dame ) zum
Besuch der Privatkundschast . Pro¬
vision und festes Gehalt . Offerten
unter Nr . 391 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Nebenverdienst .
Jüngerem Versicherungsbeamten ist

Gelegenheit geboten, sich nach Bureau¬
schluß durch Uebernahme eines Jncassos
schöne Nebeneinnahme zu sichem. Be¬
werber wollen Offerten unter Nr . 381
im Kontor des Tagblattes abgeben.

Fuhrkrrecht .
Ein tüchtiger , solider Mann mit

guten Zeugnissen kann sofort eiutreten .

MgerstsilhrgeseksW Msruhr,
Herrenstraße 12 , 2 . Stock.

Hausbursche ,
junger , stadtkundiger , sofort gesucht:

Färberei IW » .

UeibUek
Suche für streng solides , fleißiges

Mädchen , kathol. , 23 Jahre alt , welches
bestens empfehlen kann , per 1. Oktober
oder auch später Stellung , wenn mög¬
lich zu Kindern . Offerten unter Nr . 356
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

In einem Geschäft der Konditorei
oder sonstiger Lebeusmiktelbrnnche
sucht zuverlässige und unabhängige
junge Frau mit besten Empfehlun¬
gen dauernde oder Aushilssstelle .
Eintritt könnte nach Wunsch erfol¬
gen . Gefl . Offerten unt . Nr . 388 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Junges , kräftiges Mädchen , das
schon in Stelle war , sucht auf 1.
Oktober Stelle für alle häuslichen
Arbeiten und wo es das Kochen er¬
lernen kann . Zu erfragen Pork -
straße 17, 5 . Stock .

Besseres , fleißiges Mädchen mit
angenehmem Aeußern , 18 Jahre all ,
sucht Stellung nach auswärts als
Zimmermädchen in nur fein . Haufe .
Offerten unter Nr . 395 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Ein jüngeres Fräulein sucht Skel
lung in Cafe oder besserem Restau¬
rant . Offerten unt . Nr . 390 an da!
Kontor des Tagblattes erbeten .

Köchin , welche auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt , sucht sofort oder au
1 . Oktober Stelle in guten: Herrschafts-
Hause . Zu erfragen Hirschstraße 25 im
Hinterhaus , 2 . Stock rechts.

Mädchen , das bürgerlich
kochen, nähen und bügeln

» I kann , sucht stelle als Zinn
NI mermädchen oder für allein ;

K perfektes Zimmermädchen
mit Zeugnissen sucht auf

1 . November Stelle durch Karoline
Käst Witwe , Waldstraße 29 11 , ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin .

Stelle -Gesuch .
Junges Mädchen von 18 Jahren ,

von angenehmem Aeußern , sucht Lehr¬
stelle m besserem Geschäft , gleichviel
welcher Branche , gegen kleine Vergü¬
tung . Offerten unter Nr . 402 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Damenschneidern !,
durchaus perfekte, empfichlt sich im
Anfertigen feiner sowie einfacher
Damengarderobe ; feiner Schnitt
und eleg . Sitz zugesichert : Garten
straffe 8a , 3 Treppen.

Schneiderin
empfiehlt sich im Unfertigen von
Damen - und Kinderkleidern , in u .
außer dem Haus : Wilhelmstraße 19 ,
3 . Stock.

Persekte Imenschnei -erin
nimmt noch einige bessere Kundschaft
an . Näheres Phrlippftr . 5 , 4. Stock

Lhen Mil Me«
empfichlt sich Fra » Haag , Wilhelm
straffe 17 , Hinterhaus, 1 . Stock.

Vorhänge !
Mein Vorhangreinigungs - u . Spann

geschäst bringe ich in empfehlende Er-
mnerung zu dm bevorstehenden Um¬
zügen. E . Moser , Amalienstr . 75.

ff--

MnnNek
Lehrstelle-Gesuch.

Suche für einen jungen Mann mit
Berechtigung des Einjäbrig -Freiwill .-
Zeugnisies eine Lehrstelle m einem
Fabrik - oder Engrosgeschäfte . Offert,
unter Nr . 403 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Lehrstelle . ,_
Suche für meinm Sohn , Primaner ,

18 Jahre alt , gute kausmänn . Lehre.
Franz . , engl , und ital . Sprachkennttnsse.
Eintritt sofort oder später . Gefl. Off.
unter M . 397 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Möbekeparaturen.
Empfehle mich im Aufpolier «

von Möbeln , sowie allen andern
Schreinerarbeiten bei billiger Be¬
rechnung . Joseph Reis , Schreiner¬
meister , Durlacherstr . 54, 1. Stock .

Versteigerungen
an

von Fahrnissen und Waren in
außer dem Hause werden stets —
genommen und pünktlich besorgt. Au>t
weiden Möbel gegen sofortige Ka
gekauft nnd gnt bezahlt durch das
AnktionSgeschäst von I . Hisch-
mann se» ., Zähringerstraße 2S>
Telephon 2965.
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